
ArcelorMittol
Betriebsrot Bremen

An die Beschäftigten von
ArcelorM ittal Eisenhüttenstadt

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir - die Belegschoftsvertreter von ArcelorMittol Bremen - erklören uns

solidorisch mit Euren Forderungen zum Erholt der Arbeitsplötze.

Wir sind im ArcelorMittol-Konzern gemeinsom von Spormoßnohmen und

Produ ktionseinschrönkungen betroffen. Gemeinsom kö mpfen wir doher fÜr

den Erholt der gegenwörtigen Belegschoften und fordern im Rohmen der

Plottform des Europöischen Metollorbeilerbundes {EMB} vom Konzern einen

kloren induslriellen Plon zur Wiederinbetriebnohme zeitweise stillgelegter

Anlogen.

Wir erworten, doss die diesbezüglichen Verhondlungen zwischen

ArcelorMittol und dem EMB zügig zu einem erfolgreichen Ende gefÜhrt

werden.

Mit solidorischen GrÜßen

Vrr^[g"y-e,.{r*ls"yttA

Bremen, 14.05.2009

Klous Heing

B et rie bs rats vo rc itze n de r
Arcelo rlVl ittal Eremen

Joochim Heier

VertrouenskörperluTer

ArcelorlVittalBremen



Die Stahlbranche in Deutschland hat sich schon in mehreren Krisen beweisen müssen.
Das entschlossene Auftreten der IG Metall und der Betriebsräte fi.ihrte bisher immer zu
Lösungen, die eine Zukunft möglich gemacht haben.

EKO ist das Herz der ostdeutschen Stahlindustrie, EKO ist das Herz Resion Eisenhütten-
stadt. Dieses Herz muss weiter schlagen!

Wir hoffen mit euch, dass sich das Blatt zu euren Gunsten wendet. Euer Kampf ist auch unser
Kampfi denn Stahlkocher müssen insbesondere in solchen schweren Zeit zusammenhalten.

Glück aufl

Uwe Teßmer


